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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

VfL 01/20 Eschhofen II : TuS Wirbelau 1901 III 
Freitag, 18.11.2022, 20:45 Uhr

Für den TuS Wirbelau 1901 III geht die Siegesstraße weiter

Mit langem Atem entführten die Gäste des TuS Wirbelau 1901 III am vergangenen Freitag in der
Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim VfL 01/20 Eschhofen II.
Erfolgsgarant war allen voran das mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten
konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Mario
Friedrich. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Udo Schutzbach nun 6 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zimmermann / Harm machten mit Friedrich / Kurz beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen
Schutzbach / Pfeiffer waren die Gastgeber Lauer / Schupp. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Schlebusch / Bertram das Match mit 1:3 gegen Winkler / Friedrich
abgaben und eine Niederlage kassierten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Anlaufschwierigkeiten musste Gerd Zimmermann zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Einen Zähler für die Gäste musste Günter Lauer
nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Udo Schutzbach in der auf Basis der TTR-Werte im
Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Anschließend ging es beim Spielstand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nichts auszurichten hatte Michael
Schupp bei seinem 0:3 gegen Detlef Kurz, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-
Werte als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Da war final wirklich nichts zu holen. Trotz
des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Fabian Harm sein Einzel gegen Marcel Friedrich noch
mit 11:6, 13:11, 11:13, 2:11, 8:11 im Entscheidungssatz. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Passende
spielerische Mittel hatte Tobias Schlebusch letztlich an der Hand, um Mario Friedrich zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Klaus Bertram bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jürgen Pfeiffer. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
VfL 01/20 Eschhofen II und des TuS Wirbelau 1901 III. Gerd Zimmermann hatte, entgegen der im
Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Udo Schutzbach beim 11:5, 11:6, 11:1
dagegen wenig Schwierigkeiten. 2:3 endete das Einzel zwischen Günter Lauer und Kim-Dennis
Winkler aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Winkler endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Michael Schupp bei
der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Marcel Friedrich. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 5:7. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Detlef Kurz wurden
nachfolgend Fabian Harm unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu
holen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Tobias Schlebusch die Partie gegen Jürgen Pfeiffer
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Klaus Bertram bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Mario Friedrich dann doch niedergerungen
worden. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den VfL 01/20 Eschhofen II am 26.11.2022 gegen den TTC
1953 Villmar IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.11.2022 gegen den TV Münster
1902 II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfL 01/20 Eschhofen II

Doppel: Zimmermann / Harm 1:0, Lauer / Schupp 1:0, Schlebusch / Bertram 0:1 
Einzel: G. Zimmermann 2:0, G. Lauer 0:2, M. Schupp 0:2, F. Harm 0:2, T. Schlebusch 2:0, K.
Bertram 0:2 

 TuS Wirbelau 1901 III
Doppel: Schutzbach / Pfeiffer 0:1, Friedrich / Kurz 0:1, Winkler / Friedrich 1:0 
Einzel: U. Schutzbach 1:1, K. Winkler 1:1, M. Friedrich 2:0, D. Kurz 2:0, J. Pfeiffer 1:1, M. Friedrich 1:
1


